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PRESSEMITTEILUNG 
Frankfurt am Main, 24.04.2025 

Saisonstart der „Frankfurter Bolzplatzliga 
F43+“ 
 
Projekt des Sportkreises Frankfurt e.V. startet in die 13. Saison 
 
Der Sportkreis Frankfurt e.V. startet am Mittwoch, den 30. April die dreizehnte Saison 
seiner Frankfurter Bolzplatzliga. Ab 16 Uhr ertönt der Anpfiff zum Saisonstart auf dem 
Galluspark-Bolzplatz, Ecke Weilburger / Schwalbacher Straße im Frankfurter Gallus, zu 
dem der Sportkreis herzlich einlädt. Aktuell haben sich bereits 20 Teams aus sieben 
Stadtteilen angemeldet. Zum Start der neuen Saison wird auch Nilo Neuendorff anwesend 
sein. Der U19 Spieler von Eintracht Frankfurt konnte als neuer Pate der Bolzplatzliga 
gewonnen werden. Gemeinsam mit dem Sportkreis Frankfurt wird der junge Verteidiger 
die Saison 2025 Eröffnen.  
 
Der Sportkreis Frankfurt freut sich auf die neue Saison. Wie jedes Jahr werden neue 
interessante Teams hinzukommen, die das Spektrum an Teilnehmenden erweitern. Seit 
mittlerweile dreizehn Jahren bietet der Sportkreis Frankfurt den Fußballbegeisterten 
Kindern und Jugendlichen in allen Stadtteilen Frankfurts die Möglichkeit ihren Spaß und die 
Liebe zum Fußball in einer Bolzplatzliga auszuleben.  
 
Die Frankfurter-Bolzplatzliga versteht der Sportkreis als Instrument zur Sport- und 
Bewegungsförderung. Darüber hinaus ist sie eine Plattform für soziales Lernen und der 
Förderung junger Heranwachsender. Dafür arbeitet der Sportkreis mit vielen Trägern der 
Kinder- und Jugendarbeit zusammen, darunter auch Unterkünften für Geflüchtete, die 
sich mit Teams an der Saison beteiligen. 
 

 


